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Der Lehrstuhl für Gründungsmanagement betreibt interdisziplinäre wissenschaftliche Forschung und Lehre im Bereich des 
betriebswirtschaftlichen Gründungsmanagements und entwickelt, unterstützt und führt daraus abgeleitet Transferprojekte 
für die Leuphana Universität Lüneburg und das regionale Umfeld durch. Wir gestalten unser Lehrprogramm zielgruppenge-
recht und wollen attraktive Veranstaltungen für alle Studierenden ermöglichen. 
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Monographien

• Pakura, S.: Empirische Gründungsforschung. Multivariate 
Analysen zur Frühentwicklung von Existenzgründungen in 
Deutschland anhand des Gründungspanels NRW. d-nb.
info/1088331939.

Begutachtete Aufsätze in Fachjournalen

• Schulte, R. (2016): Investitionen junger Unternehmen. Eine 
theoretische und empirische Untersuchung der Investiti-
onsmuster deutscher Unternehmensgründungen, in: ZfKE 
(Zeitschrift für KMU und Entrepreneurship), 64. Jhg., 3. Heft, 
185-212. DOI: 10.3790/zfke.64.3.185

• Habermann, H. (2016): Explaining investment Dynamics: 
Empirical Evidence from German new Ventures, in: Internati-
onal Review of Entrepreneurship, Vol. 14, No. 1, 85-102.  

• Tegtmeier, S., Kurczweska, A., Halberstadt, J. (2016): Are 
woman graduates jacquelines-of-all-trades? Challenging 
Lazears´view on entrepreneurship, in: Journal of Small Busi-
ness Economics Vol 47, No. 1, 77-94. DOI: 10.1007/s11187-
016-9727-8.

• Pakura, S., Pakura, A. (2015): Effects on Facebook activities 

on the performance of start-ups: an empirical study in the 
German crafts business sector, in: DBW, 75. Jg. No. 6, 413-
429.

• Tegtmeier, S., Mitra, J. (2015), Determinants and Measure-
ment of Entrepreneurial Self-efficacy among Women Entre-
preneurs – Empirical Evidence from Germany, in: Frontiers 
in European Entrepreneurship Research, Eds.: R. Blackburn, 
U. Hytti and F. Welter. Cheltenham: Edward Elgar Publishing, 
87-110. DOI: 10.4337/97811785361661

Aufsätze in Sammelwerken und Reihen

• Petersen, C., Tegtmeier, S. (2016): Geschlechtsspezifische 
Perspektiven auf das Unternehmertum: Massenmedien, ko-
gnitive Schemata und unternehmerische Selbsteffizienz, in: 
Halberstadt, J., Hilmers, L., Kubes, T.A., Weingraber, S. (Hrsg): 
(Un)Typisch Gender Studies – Interdisziplinäre Relevanz 
innovativer genderspezifischer Forschungsfragen, 125-157, 
Leverkusen: Barbara Budrich.

• Schulte, R. (2015): On Real Investment by New Ventures, in: 
Lüneburger Beiträge zur Gründungsforschung Nr. 12.

• Braun, S. (2015): Deutsche Crowdinvesting-Portale: neue 
Geschäftsmodelle für KMU, in: Lüneburger Beiträge zur 
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Gründungsforschung Nr. 11.

Tagungsteilnahmen mit Vortrag

• Schulte, R.: Gründungsnetzwerke zwischen Social Media und 
Angeboten vor Ort. Lüneburger Symposium für Gründungsför-
derung, 2016, Lüneburg.

• Schulte, R.: Crowdfunding aus Sicht der Forschung. IHK 
Crowdfunding Talk, 2016, Lüneburg.

• Weigand, C.  : Theorizing about Financing Behavior of New 
Ventures: Towards an Effectual Logic. ICSB World Conference 
2016, New York, United States.

• Habermann, H., von Mangoldt, K.: Quality Signals for the 
Success of Crowdfunding in Reward- and Equity-Based 
Projects, ICSB World Conference 2016, New Jersey, USA.

Leistungen für die Scientific Community

• Mitwirkung in der akademischen Selbstverwaltung

Schulte, R.: Promotionskommission (Dr. rer. pol.) und Mit-
glied im Fakultätsrat Wirtschaftswissenschaft der Leuphana 
Universität Lüneburg; Studiengangsleiter Betriebswirt-
schaftslehre (College, Minor).

• Leitung von Forschungsinstituten oder -gruppen

Schulte, R.: Direktor des ceta – Centrum für Existenzgrün-
dung in Theorie und Anwendung e.V. (ceta-ev.de); Organi-
sator und Herausgeber von CREPS - Center for Research in 
Entrepreneurship, Professions and Small Business Econo-
mics (leuphana.de/creps). 

• Internationale Leitungsfunktionen

Tegtmeier, S.: European Council for Small Business and 
Entrepreneurship, President elect.

• Sonstige Aktivitäten und Mitgliedschaften

Schulte, R.: Verband der Hochschullehrer für Betriebs-
wirtschaftslehre; International Council for Small Business 
Research; Mitinitiator, Arbeitskreisleiter und Gutachter des 
G-Forum; Mitglied des FGF-Gründungsprofessoriums.

Tegtmeier, S.: Verband der  Hochschullehrer für Betriebswirt-
schaftslehre; Verein für Socialpolitik, Pan European Entre-
preneurship Researchers, International Council for Small 
Business Research; European Council for Small Business 
and Entrepreneurship.
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 Forschungs- und Entwicklungsprojekte

• Exist-Gründungskultur - Die Gründerhochschule / Bundes-
ministerium für Wirtschaft und Energie.

Auszeichnungen

•     Fakultät Wirtschaftswissenschaften, Nachwuchspreis 2015, 
Teilnahme an besonders renommierten Summer Schools und 
Doktoranden-Workshops, Harald Habermann. 

Lehrprogramm

• Gründungsmanagement (V)

•     Prinzipien der BWL: eine gründungsorientierte Einführung
       (V+Ü)

•     Gründungsberatung (S)

•     Empirische Forschungsmethoden der BWL 
       (Quantitative Methoden) (S) 

•     Bachelorkolloquium BWL

•     Masterforum Unternehmensentwicklung

•     Forschungskolloquium BWL

•     Summer School Innovative Unternehmensgründung

•     Unternehmensentwicklung (S)

• Entrepreneurship (V mit Konferenz)

• Gründungsplanung
       (Ü mit studentischer Entrepreneurship Konferenz) 

Transferprojekte

• Leuphana Gründungsidee des Jahres 2016 - Wettbewerb 
für Studierende und Bedienstete der Leuphana Universität 
Lüneburg um die beste Gründungsidee.

• StarterSet - Ein Paket voller Vergünstigungen, Gutscheine 
und kostenloser Beratungsangebote für studierende Gründer-
innen und Gründer.

• Innotech Summer School 2016 - Ausarbeitung und Weiter-
entwicklung innovativer Geschäftsideen von examensnahen 
Studierenden in intensiver einwöchentlicher Schulung.

Das Buch bietet eine anschauliche und kompakte 
Einführung in die Grundlagen und Prinzipien der ent-
scheidungsorientierten Betriebswirtschaftslehre und 
vermittelt damit das für Bachelor-Studiengänge not-
wendige einschlägige Grundwissen. Vorkenntnisse 
werden nicht vorausgesetzt. 
Das Werk dient der konzeptionellen Einführung in ele-
mentare betriebswirtschaftliche Leitideen. Es weicht 
damit in zweierlei Hinsicht von gängigen Einführungen 
in die Betriebswirtschaftslehre ab: Einerseits werden 
nicht betriebliche Funktionsbereiche lexikalisch ab-
gehandelt, sondern elementare betriebswirtschaftli-
che Leitprinzipien, Denkweisen und Methoden in den 
Mittelpunkt gestellt. Damit einher geht andererseits, 
dass sich die Perspektive nicht auf arbeitsteilig 
organisierte große Industriekonzerne beschränken 
muss, sondern auch junge, kleine oder mittelständi-
sche Unternehmen umfasst. Darum werden Markt-
eintrittsentscheidung, Unternehmensgründung und 
–genese nicht von der Darstellung ausgeschlossen, 
sondern explizit integriert.

Das Unternehmen wird dabei als System fi nanz- 
und güterwirtschaftlicher Vorgänge betrachtet, 
das unter Zuhilfenahme geeigneter entschei-
dungsorientierter Instrumente ökonomische 
Optimierung anstrebt. Unternehmerisches Denken 
und Optimieren steht immer in Verbindung mit 
betriebswirtschaftlichen Leitideen. Dazu gehören 
etwa das Ökonomische Prinzip, das Residualprin-
zip, das Opportunitätsprinzip oder das Marginal-
prinzip. Diese Prinzipien werden im Kontext be-
triebswirtschaftlicher Problemstellungen nicht nur 
begriffl ich vorgestellt, sondern auch im Hinblick 
auf ihre analytische Substanz diskutiert.

Den Schwerpunkt des Buches bildet die zielorien-
tierte Optimiertung von Unternehmen auf der Basis 
quantitativer Informationen des entscheidungs-
orientierten Rechnungswesens. Das für die be-
triebswirtschaftliche Analyse charakteristische 
Denken in Modellen wird im abschließenden 
Kapitel anhand ausgewählter Optimierungs-
modelle exemplarisch dargestellt.

Zahlreiche Abbildungen, Beispiele und Übungs-
aufgaben illustrieren die Inhalte. Selbstkontroll-
aufgaben mit Lösungshinweisen helfen, das Ver-
ständnis zu vertiefen und ermöglichen so auch ein 
Selbststudium. Die fünfte Aufl age des Werkes 
wurde aktualisiert und um neue Beispiele, Text-
passagen und Aufgaben ergänzt.

Umschlaggestaltung: Maura Kalusky

Aus dem Inhalt:
 • Wertschöpfungskette und Funktionsbereiche von 
  Unternehmen
 • Produktivität, Rentabilität, Liquidität
 • Rechts-, Finanzierungs- und Haftungsformen
 • Grundlagen der Entscheidungstheorie
 • Unternehmensgründung und –entwicklung
 • zielorientierte Analyse und Steuerung von Unter- 
  nehmen

schulte_bwl_umschlag_2016.indd   1 29.01.2016   12:39:02 Uhr
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Ceta - Centrum für Existenzgründung
in Theorie und Anwendung
Themen der Unternehmens- und Existenzgründung sind in der 
deutschen betriebswirtschaftlichen Forschungslandschaft bislang 
wenig etabliert. Besonderer Bedarf besteht an stärkerer Verzah-
nung von Forschung und Gründungspraxis. Das Centrum für Exis-
tenzgründung in Theorie & Anwendung e.V. – kurz: ceta – nimmt 
sich dieses Themas an. Das ceta kooperiert eng mit dem Lehrstuhl 
für Gründungsmanagement der Universität Lüneburg. Zentrales 
Ziel des Instituts ist die anwendungsnahe Forschung bezogen auf 
Unternehmensgründung und -entwicklung. An der Schnittstelle 
zwischen Wissenschaft und Praxis forciert ceta hierbei den Aus-
tausch zwischen Forschern und Praktikern. Wissenschaft, Politik 
und Wirtschaft sollen dabei einander näher gebracht, Entscheidern 
Werkzeuge für den Gründungsalltag und Forschern praxisbezogene 
Fragestellungen vermittelt werden. 
Das ceta wendet sich nicht direkt an Gründer, sondern kooperiert 
mit Multiplikatoren der Gründerszene. Es unterstützt die einschlä-
gige Forschung und stellt eigene Forschungsergebnisse bereit, 
treibt den Wissenstransfer voran und vernetzt und berät u.a. iInis-
terien, Verbände, Kammern Initiativen, Banken und Inkubatoren. 
Besonders hervorgetan hat sich das Institut durch den Aufbau von 
regionalen Gründungspanels wie dem Gründungspanel NRW.

Gründer und Direktor des ceta ist Prof. Dr. Reinhard Schulte.

Leuphana Gründungsidee des Jahres

Unter dem Motto „Erobere die Welt mit Deiner Idee“ vergeben der 
Lehrstuhl für Gründungsmanagement, die Rainer-Adank-Stif-
tung und die NBank die Auszeichnung „Leuphana Gründungs-
idee des Jahres“. Im Rahmen des jährlich ausgeschriebenen 
Wettbewerbs prämiert ein Jurorenkomitee die beste Geschäfts-
idee, deren praktische Bewährungsprobe noch aussteht. Ne-
ben einem Preisgeld von 1.500 Euro erhält das Gewinnerteam 
zusätzlich eine umfangreiche gründungsspezifische Beratung. 
Am hochschulinternen Wettbewerb nehmen sowohl Studie-
rende aller Fachrichtungen als auch Bedienteste teil. Mit dem 
Wettbewerb soll nicht nur der Gründergeist an der Leupha-
na Universität geweckt, sondern auch aktiv gefördert werden. 
Die jährlich steigende Anzahl an Einreichungen spiegelt das 
Interesse an der Thematik Unternehmensgründung wieder. 
Der Preis „Leuphana Gründungsidee des Jahres“ ist eine regi-
onal etablierte Auszeichnung, die mit anderen wichtigen Wirt-
schaftspreisen auf der Galaveranstaltung LÜNALE vergeben wird. 
Informationen zu allen Preisträgern sind unter www.luenale.de/
leuphana-ideenpreis-gewinner.html zu finden.

Leuphana Gründungsidee Preisträger 2015: Spacity



KONTAKT

Leuphana Universität Lüneburg
Lehrstuhl für Gründungsmanagement

Scharnhorststraße 1, UC 6
21335 Lüneburg

Fon +49.4131.677-2225
Fax +49.4131.677-2158

www.leuphana.de/gmlg
www.leuphana.de/gruendung 

gruendungsmanagement@uni.leuphana.de


